
Klasse 9 

Inhaltsfeld Sachkompetenz Methodenkompe-
tenz 

Urteilskompe-
tenz 

Handlungskom-
petenz 

Std 

9 Die neuen Weltmäch-
te Sowjetunion und 
USA 

 Die Sowjetunion: 
Aufbau einer kom-
munistischen Ge-
sellschaft 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Die USA: Aufstieg 
zur Weltmacht 

 
 
 
 

 benennen Schlüsseler-
eignisse, Personen und 
charakteristische 
Merkmale einzelner 
Epochen und Gesell-
schaften 

 wissen, dass es sich bei 
der Darstellung von 
Geschichte um eine 
Deutung handelt 

 
 

 ordnen historisches 
Geschehen, Strukturen 
und Personen grob-
chronologisch, räum-
lich und sach-
lich/thematisch ein 

 
 
 
 
 nutzen grundlegende 

Arbeitsschritte zur 
sach- und fachgerech-
ten Informationsent-
nahme und Erkennt-
nisgewinnung aus 
Bildquellen (incl. Fo-
tos), Karten, Statisti-
ken, Verfassungs-
schemata und Schau-
bildern 

 
 unterscheiden Merk-

male von Materialien 
(pol. Rede) und schät-
zen den Aussagewert 
verschiedener Materi-
alsorten ein 

 erfassen unterschiedli-
che Perspektiven so-
wie kontroverse 
Standpunkte und ge-

 
 
 
 
 beurteilen Argumente 

aus historischen Deu-
tungen kriteriengeleitet 

 formulieren in Ansät-
zen begründete Wert-
urteile und revidieren 
diese ggf. zugunsten 
besser begründbarer 
Urteile 

 
 
 
 
 gestalten geschichtli-

che Ereignisse oder 
Entscheidungssituatio-
nen sachgerecht nach 

ca. 14 Std. 



ben sie zutreffend 
wieder. 

10 Nationalsozialismus 
und Zweiter Weltkrieg 

 Die Weimarer Repub-
lik: Gründung und 
Zerstörung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Das nationalsozialisti-
sche Herrschaftssys-
tem 

 
 

 
 
 

 beschreiben Zusam-
menhänge zwischen 
Vergangenheit und Ge-
genwart unter dem As-
pekt der Gemeinsam-
keiten, aber auch dem 
der historischen Diffe-
renz 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 wenden grundlegende 
historische Fachbegrif-
fe sachgerecht an 

 
 

 
 
 
 identifizieren in Texten 

Informationen, die für 
die gestellte Frage re-
levant sind, benennen 
den Hauptgedanken 
eines Textes, stellen 
die gedanklichen Ver-
knüpfungen dar und 
erschließen die Bedeu-
tung eines Wortes 
(Schlüsselwort) oder 
Satzes (thematischer 
Kern) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 wenden elementare 

Schritte der Interpre-
tation von (Text-)-
Quellen und der Ana-
lyse von Sekundärlite-

 
 
 
 analysieren, verglei-

chen, unterscheiden 
und gewichten in An-
sätzen das Handeln von 
Menschen im Kontext 
ihrer zeitgenössischen 
Wertvorstellungen und 
im Spannungsfeld von 
Offenheit und Bedingt-
heit 

 berücksichtigen in ih-
rem Urteil die histori-
sche Bedingtheit der 
eigenen Lebenswelt 
und entwickeln aus ih-
rem Wissen und ihren 
Einsichten über die 
Vergangenheit Konse-
quenzen für die Ge-
genwart 

 

 
 
 
 wenden erlernte Me-

thoden konkret an, 
formulieren Deutun-
gen, bereiten sie für 
die Präsentation vor 
Öffentlichkeit auf und 
vertreten sie nach au-
ßen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 thematisieren Alltags-

handeln in historischer 
Perspektive 

 
 

ca. 26 Std. 



 
 
 

 Leben in der national-
sozialistischen Dikta-
tur 

Vernetzung mit pastora-

lem Konzept im Hinblick 

auf Themen und Inhalte 

bzw. Akzentuierungen 

bezüglich religiösen 

Gehalts bzw. die 

menschliche Existenz 

betreffend 

 
 
 
 
 
 
 
 

 Vernichtungskrieg 
und Völkermord 

 
 
 

 entwickeln Deutungen 
auf der Basis von Quel-
len und wechseln die 
Perspektive, sodass 
diese Deutungen auch 
den zeitgenössischen 
Hintergrund und die 
Sichtweisen anderer 
adäquat erfassen 

 analysieren in ersten 
Ansätzen historische 
Darstellungen und his-
torisch begründete 
Orientierungsangebote 

ratur sach- und the-
mengerecht an,  

 
 nutzen grundlegende 

Arbeitsschritte zur 
sach- und fachgerech-
ten Informationsent-
nahme und Erkennt-
nisgewinnung aus 
Bildquellen (Karikatu-
ren, Plakaten), Karten, 
Statistiken, Verfas-
sungsschemata und 
Schaubildern 

 stellen historische 
Sachverhalte prob-
lemorientiert und ad-
ressatengerecht medi-
al dar und präsentie-
ren diese (z. B. Struk-
turbilder, Grafiken, 
Kurzreferate, ggf. auch 
computergestützt) 

11 Die Neuordnung 
Europas und der Welt 
nach 1945 

 Kalter Krieg und Ent-
spannung - Internati-
onale Politik seit 1945 

 

 
 
 

 beschreiben wesentli-
che Entwicklungen, 
Umbrüche und Konti-
nuitäten im Zusam-

 
 
 
 formulieren Fragestel-

lungen, entwickeln 
und überprüfen Hypo-
thesen 

 
 
 
 analysieren und beur-

teilen Sachverhalte im 
Hinblick auf Interes-
senbezogenheit, beab-

 
 
 
 
 
 
 

ca 26 Std. 



 
 

 
 
 
 
 
 

 Deutschland – geteilt 
und vereint 

Ökonomische Bildung 

Markt – Marktprozesse 

zwischen Wettbewerb, 

Konzentration und 

Marktmacht 

Arbeit und Beruf in 

einer sich verändern-

den Industrie Dienst-

leistungs- und Informa-

tionsgesellschaft 

Einkommen und soziale 

Sicherung zwischen 

Leistungsprinzip und 

sozialer Gerechtigkeit 

Ökologische Herausfor-

derungen/ Verhältnis 

menhang 
 
 
 
 
 
 
 
 

 beschreiben Zusam-
menhänge zwischen 
Vergangenheit und Ge-
genwart unter dem As-
pekt der Gemeinsam-
keiten, aber auch dem 
der historischen Diffe-
renz 

 entwickeln Deutungen 
auf der Basis von Quel-
len und wechseln die 
Perspektive, sodass 
diese Deutungen auch 
den zeitgenössischen 
Hintergrund und die 
Sichtweisen anderer 
adäquat erfassen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 vergleichen Informati-

onen, stellen Verbin-
dungen zwischen 
ihnen her und erklären 
Zusammenhänge  

 unterscheiden zwi-
schen Begründung und 
Behauptung, Ursache 
und Wirkung, Voraus-
setzung und Folge, 
Wirklichkeit und Vor-
stellung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

sichtigte und unbeab-
sichtigte Nebenfolgen 
sowie ideologische Im-
plikationen 

 prüfen, ob der erreich-
te Wissensstand als Ba-
sis für ein Urteil zu-
reichend ist 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



von Ökonomie und 

Ökoogie 

Soziale Marktwirtschaft 

- Herausforderungen 

durch Internationalisie-

rung und Globalisierung 

 
 

 Transnationale Ko-
operation: UNO und 
EU 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 beschaffen selbststän-

dig Informationen aus 
schulischen wie außer-
schulischen Medien, 
recherchieren in Bibli-
otheken und im Inter-
net, 

 verwenden geeignete 
sprachliche Mittel (z. 
B. Tempusstrukturen; 
Modi und Adverbiale) 
als Mittel zur Darstel-
lung der zeitlichen Ab-
folge und Beziehung, 
zur Verdeutlichung 
zeitgenössischer Vor-
stellungen sowie zur 
sprachlichen Distanzie-
rung von einer zitier-
ten Aussage 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 wenden erlernte 

Methoden konkret an, 
formulieren Deutun-
gen, bereiten sie für 
die Präsentation vor 
Öffentlichkeit auf und 
vertreten sie nach au-
ßen 

 



12 Was Menschen frü-

her voneinander wuss-

ten und heute vonei-

nander wissen 

Ökonomische Bildung 
Produktion –
Technischer Fortschritt 
und Strukturwandel 
Arbeit und Beruf in 
einer sich verändern-
den Industrie-, Dienst-
leistungs- und Informa-
tions-gesellschaft 

 Erfindung des Buch-
drucks und digitale Re-
volution 

 


